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Dodywiediglie, Hodywodlgebobne, in
Gott andadtige Herr,

et Ssacoh vy
oon DDdrenfeamm,

Bijhofi 1 Vetaamus,
Adminiftrator Ecclefiafticus, Przlat
ud Decanus infulatus
€. Hodivniedigen Domitifts St. Petti
in Budigin,
tie auch
Probie und Vificator Hes Jungfeautichen
Stifts und Clofters ju Lauban

Den 3ten December 1771,
in feinem Heven feelig vevfdhiedern,
und
Den gten Deffelben Monats
ju Seiner Nube in der St PetersFivde
Deigefet wurde,

midmete

Dem Seeligen

folgenbdes,
Auguf Heinvid Wineler,

Buddrucer in Budifin,




%3 ﬁf%‘* gu feih, nody viel u fedb fivbt uns ein Greis an Sabren,
E\ %w “F" Cin Greis an Feommigteit, an Woblthun, an Gefahe,
itz Cin Chrift, ein Denfehenfreund, cin Priefter, der evfabhren
Qe der Religion und in der Tugend 1war,
QWey £annr ier froifh feyn? Wer fann den Augen webren,
Wenn fie, wie Fluthen fhuell, den Ibren ihren Lauf
Nicht hemmen? Menfehlicheeit erlanbet ung hiey Sabren.
DBerjudy e8, Stoa, nur! Hale unfee Thranen auf!

@cn bangen Klageton hat uns ein Todesengel
Gav 3u gefehroind gelebre! Yeh! — mit Beflermmter Bruf

Crbliden wir den Fall, evfennen wiv die Mangel,

Den wiv nod) nid)t gefebn, die wir nodh) niche gewupe!




D! weldy ein Gall ift das? Wee Tbn geliebt, evfehitort?

Gin Domftift wimnert aut! Des frommen Todten Freund
Wird fehwach! — So gittert man, wenns in den Himmeln wittert,
FBenn aug der Wolfen Flor ung, Blis und Kuall vereint,

Sn unferm Hovizont mit pfeilenfthnellem Praffelnn
Des Donners Spuren {hickt und Schute und Umiftury drobes
Qpenn Sturm die Wolfen welzts das Meer mit ftarfern Raffels
Dot Schifmann fhidhtern madit, und_ b Sefahr und Tod
Bor Augen malt, — Dodh) nein! Der Shrift, zu beffern Spharen
Gemadit, erblicft mit Cuft des fursen Lebens Felds
G fieht dag Engelheer, das laut in muntern Chiven
Bald, iubilivende, des Lammes Hodyzeit halt.
Gr gitrert nidht, wenn er die finfire Gruft exblidet,
Qo det frets graufe Tod den fhwadien Liberreft
Des Sovpers, tief verfentt, mit fhavfens Sabn gerficet
Lind gang sermalmen witd, Sein Glaube frehet feft,
Gp winfihe, ecldfe 3u feynsy ev febnt fidy, abzufdheiden
Aud einer IBelt, die ihm vou der VolFommenheit
Nodh weit entfernt, und feufzt nad) ienen Gottesfrendens
Deswegen DAl er fich gum Sterben frets beveit,

e war e au mit Oir, etblaffer Creis, oefsagons
Du giengft den Weg getroft, der nun vollendet ifts

Du famift gu ienem Jiel, wo alle Frommen fhlafen,
Lind wo man aller Noth mit grofter Luft vergife,




Die viel verlieve mit Thm Sein licbes Domeapitel !
QBie wiel verliert mit TJhny, den sLv geliebet hat!

LBie viel der avme Mann, der Fhn gu einem Myiceel
S0 Navungslofer eit von feinem Gott crbat!

Sﬁs oabr, daf man den Fall, den man voraus gefehen,
iyt halb fo ftavk empfindt? Gewif, wir fithlen ihn
Biel ftavker, als wenn wir ihn nie vorber gefehen!
Skt veifit ex uns mit fidy in bangre Schmerzen hine
Dein gnadiges Bemihn, Dein avtlicdhes Eebarmern,
Dein menfihenfreundlic) Tour, Dein friedfam Chriffenhers,
Die fromme, milde Hand, die manden Siechenr, Yrinen,
Gebeilt, gefoeift, getvantt, die find s, die uns Schmers
Bei Deinent Todesfall aus unferm Bufen lodens
Haft Du uns nicht dadurd) aus Liebe gang verwdh?2

6dmcig, Teawermufe, fdhiweig! af deine Lieder froden?
Sein Leben hat ihu {dhon it Lob genug gefront,
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0 : Adminiftrator Ecclefiafticus, Prelat
und Decanus infulatus
€. Hodmirdigen Domitifts St. Petri
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: fie audh
Probit und Vificator ded Junafedulichen
Stifts und Elofters ju Lauban
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und
Den ofen Deffelbers Dionats
ju Seiner ARube in der St Petersfivde
Deigefet wmurde,
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em Seeligen

folgenbdes,

Auguf Heintvid Wineler,
Budpdructer in Budifin,
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	Als der Hochwürdigste, Hochwohlgebohrne, in Gott andächtige Herr, Herr Jacob Wosky von Bärenstamm, Bischoff zu Pergamus, Administrator Ecclesiasticus, Prælat und Decanus infulatus E. Hochwürdigen Domstifts St. Petri in Budißin, wie auch Probst und Visitator des Jungfräulichen Stifts und Closters zu Lauban den 3ten December 1771. ... seelig verschieden, und den 9ten desselben Monats ... in der St. Peterskirche beigesetzt wurde, widmete Dem Seeligen folgendes, August Heinrich Winkler, Buchdrucker in Budißin
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